
 

 

 
 

Ä N D E R U N G S V E R T R A G 
 
Zwischen dem studierendenWerk BERLIN - Anstalt des öffentlichen Rechts - vertreten durch die Geschäftsfüh-
rerin Frau Petra Mai-Hartung  

 
- Arbeitgeber/in - 

 
    und 

 
Vorname Name, geb.       
Wohnhaft      , in       

 
- Auszubildende/r -  

 
wird folgender Änderungsvertrag zum Ausbildungsvertrag geschlossen: 
 
 

§ 1 
Änderung der anzuwendenden Tarifverträge 

 
Das Ausbildungsverhältnis bestimmt sich ab 01.01.2027 nach dem 
 
Berufsbildungsgesetz (BBiG) vom 4. Mai 2020 in seiner jeweiligen Fassung sowie nach den Vorschrif-
ten der Tarifverträge für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD) - Allgemeiner Teil und 
Besonderer Teil BBiG -, beide vom 13. September 2005, sowie den diesen ergänzenden, ändernden 
oder ersetzenden Tarifverträgen in der für den Bereich der Vereinigung der kommunalen Arbeitge-
berverbände (VKA) jeweils geltenden Fassung, soweit nachfolgend nichts Abweichendes bestimmt 
ist. Außerdem finden die bei dem Ausbildenden geltenden Dienst- bzw. Betriebsvereinbarungen 
nach Maßgabe ihres jeweiligen Geltungsbereichs in der jeweils geltenden Fassung Anwendung. 
 
 

§ 2 
Jahressonderzahlung 

 
Unter den Voraussetzungen des § 14 TVAöD-BBiG erhält der/die Auszubildende eine Jahressonder-
zahlung.  
 

§ 3 
Sonstiges 

 
Alle übrigen Bestimmungen aus dem bisherigen Ausbildungsvertrag bleiben unverändert bestehen.  
 
 
 
Berlin, den 16.07.2026 
 

 
 

 

   
(Arbeitgeber/in)  (Auszubildende/r) 

 


